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Themen  

Sommer, Eis, Animation, Faultier, Papagei 

Inhalt  

Das Faultier will ein Eis essen. Aber leider ist es viel zu langsam.  

Filmart 

Animationsfilm Bei „Faultier“ handelt es sich wie bei „Großer Wolf & kleiner Wolf“ sowie „Nest“ 11 

um einen Animationsfilm, allerdings unterscheidet er sich optisch stark von den beiden Filmen. Die 

Farben sind beispielsweise viel kräftiger und flächiger und die Formen der Tiere sehen ganz anders 

aus. Papageien und Faultiere Die beiden Hauptfiguren des Films könnten unterschiedlicher nicht sein. 

Auf der einen Seite gibt es den flinken, lauten und arbeitenden Papagei. Auf der anderen Seite sieht 

man das tiefenentspannte, ruhende, langsame und leise Faultier. Bei den beiden Tieren handelt es 

sich um zwei spannende Artgenossen. Der Papagei kommt in freier Natur überall außer in Europa und 

der Antarktis vor. Auffällig ist sein farbenfrohes Federkleid und seine Gabe, Menschen und Geräusche 

nachzuahmen. Das Faultier lebt in den Baumkronen tropischer Regenwälder in Mittel- und 

Südamerika. Die meiste Zeit ihres Lebens hängen sie in Bäumen rum und rühren sich kaum. Sie 

bewegen sich höchstens zwei Stunden am Tag und das in Zeitlupe.  



 
 

 

 

Zu den beiden tierischen Protagonisten lassen sich folgende Fragen stellen:  

• Habt ihr schon mal ein Faultier oder einen Papagei gesehen?  

• Wisst ihr, wo sie leben?  

• Weshalb sind beide Tiere auf ihre Weise sehr besonders?  

• Wie werden die beiden Tiere im Film dargestellt? Wieso sind sie so unterschiedlich/ gegensätzlich?  

• Fallen euch andere Tiere ein, die sehr unterschiedlich zueinander sind? 


